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Miteinander für unser Windhaag! 
 
Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 
Am Donnerstag, dem 10. Juli, wurde ich vom 
Gemeinderat einstimmig zum neuen Bürgermeister 
unserer Gemeinde gewählt. Ich danke den 
Gemeinderäten für ihr Vertrauen und werde alles mir 
Mögliche tun, um dieser Aufgabe gerecht zu werden.  
Besonders freute es mich, dass sich an diesem Abend 
unsere beiden Musikkapellen  und zahlreiche 
Interessierte am Gemeindeamt eingefunden hatten, 
um zu gratulieren. 
Im Zuge dieser Sitzung legte Alfred Klepatsch das 
Amt des Bürgermeisters zurück. Er setzte sich 
17 Jahre lang umsichtig und mit viel Engagement für 
die Gemeinde ein. Zahlreiche wichtige Vorhaben und 
Projekte wie die Abwasserbeseitigung, die Schul-
sanierung oder die Schaffung von Siedlungsflächen 
setzte er in Windhaag um. Zu seinen besonderen 
Verdiensten zählt aber der unermüdliche Einsatz in 
Sachen Klima- und Umweltschutz. Als Aktivist im 
Kampf gegen Temelin und Initiator der Energieaus-
stellung wurde er über unsere Gemeindegrenzen 
hinweg bekannt.  
Ich danke Herrn Alfred Klepatsch für seine 
Bemühungen um die Gemeinde Windhaag auf das 
aller Herzlichste. Es freut mich, dass er weiterhin im 
Gemeinderat verbleiben und dort im Umweltaus-
schuss tätig sein wird.  

Selbstverständlich habe ich bereits einige Vorhaben 
ins Auge gefasst. So erscheint mir die Aufwertung 
des Ehrenamtes als notwendig. Dazu werde ich im 
Herbst eine Vereinsversammlung einberufen, um 
gemeinsam mit Verantwortlichen an einer Lösung zu 
arbeiten.  
Im Bauprogramm sehe ich neben kleineren Projekten 
die Planung und Errichtung des Kommunalzentrums 
mit ASI und Feuerwehrzeughaus als sehr wichtig an. 
Parallel dazu ist es notwendig, neue Siedlungs- und 
Wohnflächen zu schaffen. Mit dem Bau der 
Wohnhausanlage am Schmollfeld sind wir auf dem 
besten Weg dazu. 
Da mir der Kontakt zu allen Windhaagerinnen und 
Windhaagern sehr wichtig ist, werde ich in den 
kommenden Monaten Hausbesuche durchführen. Ich 
möchte mit Ihnen ins Gespräch kommen um Ihre 
Anliegen und Sorgen erfahren zu dürfen.  
Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch an den 
vorgesehenen Sprechzeiten zur Verfügung. Diese sind 
jeden Dienstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr am 
Gemeindeamt oder auch gegen Voranmeldung. 
Zum Abschluss ersuche ich Sie alle, an der Gestal-
tung unseres Lebensraumes mitzuarbeiten, um auch in 
Zukunft in einem schönen Windhaag leben zu können. 

 
Euer Bürgermeister 

 
 

Erich Traxler 
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Blutspendeaktion 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

B L U T S P E N D E A K T I O N  
in der Marktgemeinde WINDHAAG bei Freistadt 

 

Mittwoch, 16. Juli 2008 von 15:30 - 20:30 Uhr  
 Donnerstag, 17. Juli 2008 von 15:30 - 20:30 Uhr  
 Blutspendeort:   TURNSAAL Windhaag b.Fr. 

 
 

ASZ-Informationen  
 
Abfuhr der „biogenen Küchenabfälle“  

-  Termine 
 

Es wird daran erinnert, dass sich die wöchentliche 
Einsammlung der „biogenen Küchenabfälle“ im 
näheren Ortsbereich von einem Freitag-
Nachmittag - falls dieser ein Feiertag ist oder aus 
anderen Gründen eine Einsammlung nicht 
möglich sein sollte - auf den darauf folgenden 
Werktag (Montag) verschiebt. 

 Der Termin 15. August 2008  
   (Maria Himmelfahrt)  

verschiebt sich somit auf den darauf 
folgenden Montag, 18. August 2008. 

  Altstoffsammelzentrum  -   
Ersatztermin für 15. August 2008 

 
Da am Freitag, 15. August 2008, ein Feiertag ist, 
gilt folgender  
 

Ersatztermin:   Samstag, 16. August 
2008, von 08.00 bis 11.00 Uhr 

 

 

A S Z  W i n d h a a g  –  Ö f f n u n g s z e i t e n : 
F r e i t a g :   1 3 . 0 0  –  1 7 . 0 0  U h r  
1 .  S a m s t a g  i m  M o n a t :   9  –  1 1  U h r

Kostenlos nach Freistadt u. Linz 
 

Bus- und Bahn-Schnupperticket!! 
Die Gemeinde Windhaag b.Fr. hat wieder ein 
Schnupperticket als attraktives Bürgerservice 
angekauft. 
Das ÖV-Schnupperticket ist eine Verkehrsverbund-
Fahrkarte, die von den GemeindebürgerInnen am 
Gemeindeamt gratis entliehen werden kann. Mit dem 
ÖV-Schnupperticket können die Windhaager Bürger 
und Bürgerinnen den Linienbus bzw. Bahn von Windhaag 
nach Freistadt und zurück oder von Windhaag nach Linz 
und zurück gratis nutzen, (einschließlich aller öffentlicher 
Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet).  
Wir laden herzlich ein, das Bus- und Bahnangebot in der 
Region auszuprobieren und das Auto einmal stehen zu 
lassen.  Nähere Informationen und tageweise Vorreser-
vierungen beim  
Gemeindeamt (Tel. 07943/6111). 

Windhaager Ferienpass 
 
Auch heuer wird wieder die Gelegenheit 
angeboten, beim Ferienspiel mitzumachen. 
Mit eurem Ferienpass seid ihr voll dabei.  
Die Ferienpass-Treffen  sind am 28. und 
29. Juli 2008 jeweils am Nachmittag von 
13.30 bis 17.00 Uhr, und werden wieder 
von verschiedenen Vereinen für euch 
gestaltet. 
 
Abschließend werden bei einem Grillfest 
Preise verlost. 
Die Ferienpässe wur- 
den in der Schule vor  
Schulschluss an die  
Kinder ausgeteilt, wo  
auch das Programm  
entnommen werden  
kann. 
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Pfarrbücherei: Umbau und Neugestaltung 

 
Dank des fleißigen Büchereiteams und der vielen 
freiwilligen Helfer sind die Umbau- und Sanierungsmaß-
nahmen schon sehr weit fortgeschritten. Man kann sich 
bereits vorstellen, wie schön die neue Bücherei 
werden wird. Koordiniert werden die Einsätze in 
bewährter Weise von Heinz Graser. 
Ende August/Anfang September ist die Bücherei 
wieder geöffnet – mit vielen neuen Medien, wie: 
Das Tiroler Zahlenrad (Paungger/Poppe), 
Geheilt! Wie Menschen den Krebs besiegten 
(Hartl/Hofer), Das Kuckuckskind (Noll), Lasset 
die Kinder zu mir kommen (Leon), Der Chinese 
(Mankell), Bar Code Tatoo (Weyn) usw. Die 
feierliche offizielle Eröffnung ist für Sonntag, 
19. Oktober, geplant. 
 

Eine dringende SUCHMELDUNG: Die 
Pfarrbücherei besitzt eine sehr schöne 
Brockhaus-Reihe, die noch von Pfarrer Werner 

Nader stammt. Leider ist der Band 
Nr. 12 abhanden gekommen. 
Möglicherweise hat ihn einmal 
jemand ausgeborgt, um etwa einen 
Text zu kopieren. Da die Bände 
nicht zum Verleih bestimmt sind, 
scheint auch nirgends eine 
Eintragung auf. BITTE: Falls 
jemand den Brockhaus Nr. 12 zu 
Hause entdeckt, einfach in der 
neuen Bücherei Anfang September 
abgeben. DANKE! 

 
 
 

Ökostaffel durch Windhaag b. Fr.  
 
130 österreichische Gemeinden vernetzten sich jedes 
Jahr, um gemeinsam mit den OrganisatorInnen 
KLIMABÜNDNIS und FAIRTRADE für 
ökologische Projekte und entwicklungspolitische 
Ziele aufmerksam zu machen! 
 

Am 1. Juli fällt der Startschuss der Ökostaffel. 
 

Tausende Menschen aus allen Bundesländern 
beweisen dann ihre Bereitschaft zur 
umweltfreundlichen Mobilität! Sie 
bringen auf Fahrrädern den 
„ÖKOSTAFFEL Rucksack“ von Ort 
zu Ort um FAIRTRADE und 
KLIMASCHUTZ in den Mittelpunkt 
des öffentlichen Interesses zu 
stellen! Bei allen Stationen wird der 
ÖKOSTAFFEL-Rucksack, gefüllt 
mit thematischem Inhalt, als 
„Staffelholz“ an die nächste 
„Staffel“ feierlich übergeben; die 
dann die nächste Etappe bewältigt. 

 

Im Rucksack befinden sich FAIRTRADE –Produkte 
und Ökosymbole, sowie ein Botschaftsbuch. Dieses 
Buch wird mit Kinderzeichnungen gefüllt sein! Die 
Kinder der Ökostaffel - Gemeinden werden 
eingeladen, ein Werbeplakat für den Klimaschutz zu 
gestalten! Für das schönste und innovativste Plakat 
österreichweit, wird es, gestiftet von unseren 

Sponsoren, einen wertvollen 
Sonderpreis für die GestalterInnen 
geben!  
 

Am Samstag, 19. Juli 2008, 
um 10.00 Uhr kommt die 

Radfahrgruppe in Windhaag an. 
 

Weiterfahrt: 10.30 Uhr   Es sind 
alle eingeladen, bis zur nächsten 
Etappe (bis Freistadt) mitzuradeln! 
Infos unter www.oekostaffel.at 

 
 
 
 

FF Spörbichl  
 
Samstag, 19. Juli 2008, ab 20 Uhr: WARM-UP Party 

Sonntag, 20. Juli 2008, ab 14 Uhr:  Traditionelles Stadlfest 
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Zettwing-Veranstaltungen  
 
Es wird eingeladen zum  
• FESTGOTTESDIENST am 9. August 2008, Beginn um 14.00 

Uhr, und 
• „MITEINANDER SINGEN“ am 10. August 2008, ab 14.30 Uhr 
in Zettwing, Maria Geburt Kirche. 
 
 

19. Fußwallfahrt nach Maria Schnee in Böhmen 
 
Die 19. Fußwallfahrt führt über die alte Steinbrücke in Mairspindt (Grenzübergang) nach Zettwing und Opolz, wo 
für die Vertriebenen dieses Ortes gebetet wird, nach Maria Schnee in Südböhmen. 
Vor Maria Schnee trifft die Wallfahrergruppe auf diejenigen Wallfahrer, die aus Böhmen kommen. 
Anschießend feierlicher Einzug in die Kirche und Festgottesdienst. 
Beginn: Sonntag, 10. August 2008, 7.30 Uhr, (Mairspindt, Alte Steinbrücke) 
 

Hinweise:  
Gültigen Reisepass nicht vergessen!  
Empfehlenswert sind Regenschutz sowie 
festes Schuhwerk. 
Hin- und Rückweg - auch mit dem Fahrrad 
möglich! 
 


